
Das Gymnasium Mellendorf beim Landesfinale 

Aus ganz Niedersachsen machten sich die 

Schulschachmannschaften am 08.03.2023 auf 

den Weg nach Hannover, um die 

Landesmeisterinnen und Landesmeister 

auszuspielen. Auch wir vom GM waren mit einem 

Team, bestehend aus Helena (6E), Afnan (9A), 

Johanna (6D) und Emma (6D), in der 

Wettkampfklasse M2 dabei.  

Statt Deutsch oder Französisch standen an 

diesem Mittwoch also sieben Partien Schach auf 

dem Stundenplan. Dies war aber durchaus 

sportlich anstrengend, wenn man bedenkt, dass 

alle 35 Minuten eine neue Runde startete und die 

Spielerinnen für ihre gesamte Partie jeweils nur 15 

Minuten Bedenkzeit hatten. Da war es also von 

Vorteil, die eigenen Züge schnell und genau zu 

berechnen. Mit dieser Taktik brachte vor allem 

Helena am Spitzenbrett sogar gestandene 

Vereinsspielerinnen gehörig ins Schwitzen. Am Ende setzte sich aber doch die größere 

Erfahrung der teils deutlich älteren Gegnerinnen durch. Immerhin konnten Helena mit einem 

Sieg und einem Unentschieden und Afnan mit einem Punkt einige Achtungserfolge erzielen. 

Zudem muss man bedenken, dass man, um beim Landesfinale antreten zu dürfen, sich 

zunächst bei der Bezirksvorrunde und anschließend bei der Bezirksendrunde qualifizieren 

muss. So ist der vierte Platz hinter dem Gymnasium Oesede, der Wilhelm-Raabe-Schule 

Lüneburg und dem Werner von Siemens Gymnasium Bad Harzburg als Erfolg einzuordnen.  

Bemerkenswert ist zudem die hervorragende Stimmung im Team. Alle Vier hatten viel Spaß 

beim Schachspielen und nutzen selbst die kurzen Pausen, um noch eine weitere 

Trainingspartie zu spielen. Auch auf der 

Rückfahrt wurden weiter Schachaufgaben 

gelöst und über die gesammelten Erfahrungen 

diskutiert. In der Schach-AG werden wir also 

fleißig weiter trainieren und nehmen uns für das 

nächste Jahr einen Platz auf dem Treppchen 

als Ziel. 

 


